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FATHIMA 
Förderverein Agro- Technischer und Handwerklicher Initiativen für Mädchen in Afrika 

 

 Newsletter Nr. 5       
 

Kassan/Burkina Faso/Westafrika:  

Einweihung des Nähateliers und 
Übergabe von Nähmaschinen 

Wohl aus Respekt gegenüber allen Spendern, die zum 

Bau des Nähateliers in Kassan beigetragen hatten, 

wartete die Bevölkerung von Kassan mit der feierlichen 
Einweihung des Nähateliers bis zur Ankunft des 

Vorsitzenden von FATHIMA e.V. am 22.02.2014.  

 
  Einweihung des neuen Nähateliers mit viel Tam-Tam  

An die ersten Absolventinnen der dreijährigen 

Nähausbildung wurden Nähmaschinen ausgelost. Diese 

wurden mit 8 Rollstühlen und landwirtschaftlichem 

Gerät im letzten Jahr aus Deutschland gesandt.  

 
  Übergabe der Nähmaschinen an die Absolventinnen in Kassan 

Alle Gegenstände waren nach Zahl und Güte exakt so, 

wie sie von Bad Honnef aus verschickt wurden. Von den 

39 Nähmaschinen wurden 12 verlost, die übrigen 

werden in der Nähklasse gebraucht. 

 
   Nähabsolventin Fatimata freut sich über ihre "Pfaff 30" 

Eine neue Klasse befindet sich im ersten Lehrjahr. Es 

wird nun Schulgeld erhoben. Die Einschreibung kostet 

einmalig umgerechnet 3,- EURO und der monatliche 
Beitrag 1,50 EURO. Damit kann sich das Nähatelier ein 

Stück weit selbst tragen und die Ausbilderin bezahlen. 

Für Eltern und Schülerinnen wird dabei klar: Was etwas 

kostet, ist auch etwas wert. 

Nur wer drei Jahre lang regelmäßig Schulgeld bezahlt, 

erhält nach erfolgreichem Abschluss eine Nähmaschine.  
 

 
   Schild am Nähatelier 

Perspektiven für Kassan im Jahr 2014: 
• Ein zweiter Nähklassenraum soll gebaut werden.  

• Die Schule erwartet bald einen Stromanschluss und 

wird dann eine Getreidemühle in Betrieb nehmen.  

• Neben Gartenbau soll auch Viehzucht unterrichtet 
werden. Dafür fehlen aber noch Ställe und anderes 

Material.  

• Es sollen wieder Nähmaschinen von Bad Honnef 

nach Kassan geschickt werden. 
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Projekt in  Gosson 
FATHIMA e.V. berichtete in Newsletter 4, dass mit Hilfe 

der  Bildungs- und Fürsorgestiftung (früher Bonita-

Stiftung) die handwerkliche und landwirtschaftliche 

Schule in Gosson mit Wasser versorgt werden soll. Das 
ursprüngliche Vorhaben, aus einem Schachtbrunnen 

unterhalb von Bewässerungsgärten in 3-4 km Ent-

fernung Wasser zu gewinnen und über Rohrleitungen 

nach Gosson zu führen, wurde inzwischen aufgegeben, 

da dort zu viele Insektizide, Pestizide und Herbizide in 

das Sickerwasser gelangen können. Statt dessen ist nun 

die Bohrung eines Tiefbrunnen bis zu 120 m geplant. 
 

 
 Vertreter von FATHIMA e.V. testen die selbstgebauten Schulbänke in Gosson 
 

Für die erste Klasse der Schule werden in Eigenarbeit 

provisorisch Schulbänke aus bambusähnlichen 

Sträuchern gebaut. FATHIMA e.V. sammelt Geld, um 

weitere Schulbänke zu bestellen. 
 

Theater gegen Ausbeutung und Sklaverei 
Burkina Faso befindet sich in einem politischen und 

kulturellen Umbruch. Viele Theater in Ouagadougou 

sind jeden Abend voll. Die Theaterstücke decken 

gesellschaftliche Zerrissenheit auf und bieten neue 

Perspektiven und Orientierung. 
 

CITO-Theater Ouagadougou: Auch in dem Stück "Une nuit à la présidence" ist 
Ausbeutung und Vergewaltigung von Dienstmädchen ein Thema 
 

Das unheilvolle Schicksal von Mädchen, die auf der 

Suche nach einem Job als Dienstmädchen aus Kassan in 

die Stadt ziehen, war Anlass zur Gründung von 

FATHIMA e.V. In Newsletter 4 schrieben wir, dass 

FATHIMA auch Mädchen in der Stadt, die in schwierige 

Situationen geraten sind, Unterstützung bieten will. Das 

 

Theater bietet eine Möglichkeit, Erlebtes befreiend 

darzustellen und gegen Verblendung und 

gesellschaftliche Verkrustungen anzukämpfen.  

FATHIMA e.V. will eine Initiative in Burkina Faso 

ermutigen, die an den Rand gedrängten Jugendlichen 

eine Bühne bietet und ihnen Raum für theatralische 

Kreativität bietet. Wir suchen Interessierte, die diese 

Initiative mit unterstützen wollen. 
 

Aus dem Verein: 

400,52 EURO aus sieben Sammeldosen 

         
             Am 18.12.2013 wurden diese Dosen in der Sparkasse geknackt 

Kurz vor Weihnachten entplombten wir am 

Contomaten der Stadtsparkasse Bad Honnef sieben 

Spendendosen, mit denen von unseren Mitgliedern bei 

den verschiedensten Gelegenheiten gesammelt wurde. 

 
    Schatzmeisterin Dr. Dorothea Weiss freut sich über 400,52 € Spenden  

Das Münzgeld wurde von der Maschine geschluckt, der 

Wert der Scheine landete (zwecks Boosting) in 

mehreren Tranchen auf unserem Konto bei betterplace. 

 

Wer eine verblombte 
FATHIMA-Sammeldose bei 
gelegentlichen Sammlungen 
bis Ende 2014 aufstellen 
möchte, schicke uns bitte 
eine mail. Wir schicken dann 
eine Dose. 
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Zahl der FATHIMA-Mitglieder gestiegen 
Im März zählten wir 16 FATHIMA-Mitglieder. Einige der 

neuen Mitglieder sind frühere Spender, die unsere 

Arbeit schon in den letzten Jahren unterstützten.   

Mit den Beiträgen der Mitglieder werden alle Werbe- 
und Geschäftskosten des Vereins gedeckt. In erster Linie 

sind dies Druckerzeugnisse und Portogebühren. 

Reisekosten der Mitglieder in das Projektgebiet werden 

nicht erstattet, sie müssen von den einzelnen 

Mitgliedern selbst finanziert werden.  In diesem Jahr 

werden die Beiträge der Mitglieder alle Ausgaben an 

Geschäfts- und Werbekosten übersteigen, so dass sie die 

von uns unterstützten Initiativen mitfinanzieren. 

Von Hand hergestellte Ledertaschen aus 
Burkina Faso 
Wir bieten zugunsten unserer Projektarbeit von Hand 

hergestellte Taschen aus Burkina Faso an. Alle Taschen 

sind aus echtem Leder gefertigt. 

  
    1         2 

  
    3         4

 
   5         6 
Tasche  1        31 x 39 cm mit 4 Fächern:           75,- EURO 

Tasche  2        26 x 37 cm mit 4 Fächern:          75,- EURO 

Tasche 3 - 4   28 x 38 cm mit 9 Fächern:           90,- EURO 

Tasche 5 - 6   35 x 46 cm mit 12 Fächern:        140,- EURO 
einschließlich Porto 

Bitte Geld auf Spendenkonto überweisen, Tasche 

auswählen und Adresse angeben. 

Spenden 
Seit 2009 konnten 33.871,47 EURO an Spenden-

geldern vor Ort in Kassan investiert werden, 

insbesondere für Brunnen, Gartenzaun, 

Nähmaschinen, Getreidemühle und Bau einer 
Nähschule. Außerdem wurden mehr als 40 

gespendete Nähmaschinen entsandt.  

Wir bitten um Spenden für die nächsten wichtigen 

Projekte: 

• Bau eines 2.Nähklassenraumes ..... 3.400,- € 

• Ausstattung und Unterricht der ersten Klasse 

zur Alphabetisierung  in Gosson ......1.800.- € 

• Versand von Nähmaschinen und Rollstühlen 

nach Kassan ...................................  4.500,- € 

• Viehställe und landwirtschaftliche 

Ausrüstung für Kassan .....................2.500,- € 

Es gibt zwei Möglichkeiten zu spenden: 

1)  Überweisung auf unser Konto 

Spendenkonto:  FATHIMA e.V. 
Stadtsparkasse Bad Honnef  

Konto-Nr.  20006870 
BLZ  380 512 90        

2)  Online auf dem Spendenportal betterplace.org 

Wir empfehlen, wenn möglich, auf diesem Portal  

online zu spenden und einen positiven Kommentar 

zu schreiben.  

http://www.betterplace.org/de/projects/3522-

ausbildung-fur-madchen-in-burkina-faso 

Online-Einkauf 
Beim Online-Einkauf lassen sich Prozente für 

FATHIMA erwirtschaften unter: 

 https://www.boost-project.com/de/charities/411 

Nachruf 
Sehr bewegt haben wir die Nachricht vom 

plötzlichen Tod von Herrn Dr. Hans-Peter Voigt am 

Neujahrsmorgen 2014 aufgenommen. 

Herr Dr. Hans-Peter Voigt förderte mit der Bildungs- 

und Fürsorgestiftung die Initiative unseres 

Partnervereins BENKADI in Gosson/Burkina Faso. Im 

November 2013 bewilligte er unseren Antrag auf 

Finanzierung der Wasserversorgung der land-
wirtschaftlichen und handwerklichen Schule in 

Gosson. Herr Dr. Hans-Peter Voigt zeigte ein hohes 

Maß an Sensibilität für die Nöte und Probleme 

Jugendlicher, die von Bildung und Gesundheits-

fürsorge ausgeschlossen bleiben. Mehrmals reiste er 

nach Burkina Faso. Sein unermüdlicher Einsatz für 

die Belange junger Menschen in Burkina Faso bleibt 

uns Verpflichtung. 


